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Bezirksausschuss des 13. Stadtbezirkes 

 

Bogenhausen 

 

 

 

Landeshauptstadt 
München 

 
Landeshauptstadt München, Direktorium 
Friedenstraße 40, 81660 München 

 

 

 

Vorsitzender 
Florian Ring 
 
Privat: 
Telefon: 0179/5495463 
E-mail: florianring@web.de 
 
BA-Geschäftsstelle Ost: 
Friedenstr. 40, 81660 München 
Telefon: 233-61483 
Telefax: 233-61485 
E-Mail: BA13@muenchen.de 
 
München, 25.04.2023 

Protokoll 

 

über die öffentliche Sitzung des BA 13 Bogenhausen (Amtsperiode 2020–2026) 
vom Dienstag, 25.04.2023 um 19.30 Uhr 
im Saal des Gehörlosenzentrums, Lohengrinstraße 11, 81925 München 
 
 

Beginn: 
 

 19:34 Uhr Ende: 22.15 Uhr 
 

Anwesend:  BA-
Mitglieder: 

 (lt. Anwesenheitsliste) 
 

 Presse: Hr. Blessing – Unser-Bogenhausen.de 
Hr. Eiberle – Freier Journalist 
Fr. Ick-Dietl – Münchner Merkur 
 
 

Gäste: Bürgerinnen und Bürger des 13. Stdbzk. 
Vertreter*in der PI 22 
Hr. Mayer - Sozialreferat 
 
 

BA-Geschäftsstelle: 
 

Fr. Pletzer 
 

Entschuldigungen: 
 

Fr. Geißler 
Fr. Vetterle 
Fr. Cockrell 
Hr. Gallwas 
Hr. Dr. Düchs 
 
 
 
 

Sitzungsleitung: Hr. Ring 
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1 Allgemeines 

1.1 Ordnungsgemäße Ladung, Beschlussfähigkeit 
 
Der Vorsitzende des BA 13, Herr Ring, stellt die ordnungsgemäße Ladung 
und Beschlussfähigkeit des Gremiums fest.  
 

1.2 Genehmigung der Tagesordnungspunkte 
 
 

zu 2.2.1 Der Maria-Nindl-Platz soll keine Betonwüste werden!; Antrag der CSU-
Fraktion 

2.2.9 Baltenstr. 8 - Neubau eines Mehrfamilienhauses mit Tiefgarage 

2.2.10 Englschalkinger Str. 69 - Neubau eines Mehrfamilienhauses mit Tiefgarage - 
VORBESCHEID 

2.2.11 Flemingstr. 4 - Abbruch zweier Bestandsgebäude und Neubau zweier Wohn-
häuser (19 WE) mit Tiefgarage - VORBESCHEID 

2.2.12 Freischützstr. 46 - Neubau eines Lebensmittelmarktes mit Café, Parkgarage 
und oberirdischen Stellplätzen - VORBESCHEID 

2.2.13 Marienburger Str. 47 - Neubau von zwei Wohnhäuser (3 WE und 2 WE) mit 
Tiefgarage 

2.2.16.7 Baltenstr. 8 - Neubau eines Mehrfamilienhauses mit Tiefgarage 

2.2.16.8 Englschalkinger Str. 69 - Neubau eines Mehrfamilienhauses mit Tiefgarage - 
VORBESCHEID 

2.2.16.9 Flemingstr. 4 - Abbruch zweier Bestandsgebäude und Neubau zweier Wohn-
häuser (19 WE) mit Tiefgarage - VORBESCHEID 

2.2.16.10 Freischützstr. 46 - Neubau eines Lebensmittelmarktes mit Café, Parkgarage 
und oberirdischen Stellplätzen - VORBESCHEID 

2.2.16.11 Marienburger Str. 47 - Neubau von zwei Wohnhäuser (3 WE und 2 WE) mit 
Tiefgarage 

2.2.16.12 Seeligerstr. 4 - Neubau einer Wohnanlage - VORBESCHEID 

2.7.4 Einbau eines Stromanschlusses für einen Wochenmarkt am Maria-Nindl-
Platz; Antrag der Fraktion Bündnis90/DIE GRÜNEN 

3.2.1 Kündigung des Bunkers 5 im Bürgerpark Oberföhring durch das Kommunalre-
ferat; Dringlichkeitsantrag der SPD-Fraktion 

  

  

 Die Aufnahme des Nachtrags-TOP wird einstimmig zugestimmt. 

  

1.3 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 14.03.2023 

 

Das Protokoll vom 14.03.2023 wird ohne Änderungen einstimmig ange-

nommen. 
 

 Vorstellung der neuen Seniorenbeirätin für den 13. Stadtbezirk Bogenhausen 

 

Frau Elisabeth Robles-Salgado stellt sich vor. 
  
2 Unterausschüsse (vorbehandelte Angelegenheiten)                                                 
2.1 Vorstand 

  

  

2.2 Unterausschuss Stadtplanung und 
Bauordnung 

Berichterstattung 
Herr Brannekämper 

2.2.1. Gestaltung des Maria-Nindl-Platzes mit Wasserspiel (Kunst am Bau) 

- Vorstellung durch Vertreter*innen des Baureferats – 

 

– Vorstellung der Platzgestaltung –  
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Anmerkungen der Mitglieder des UA Planung zu der Präsentation: 

- Die Planung sieht ein Verhältnis von 20:80 von Bepflanzung zu Bele-

gung des Platzes mit Platten vor. Es wurde gebeten zu prüfen, ob die-

ses Verhältnis zu Gunsten von weniger Versiegelung beispielsweise 

zu 30:70 verändert werden kann. Eine Möglichkeit könnte sein, an ei-

nigen Stellen die Öffnungen der Baumscheiben zu vergrößern. 

- Weiterhin wurde gefragt, ob die in der Planung vorgesehenen Boden-

platten aus Beton durch solche aus Naturstein ersetzt werden könn-

ten, deren Umweltbilanz besser wäre.  

 

Die Fertigstellung des Maria-Nindl-Platzes ist für Ende 2025 geplant. 

 

Eine Informationsveranstaltung zu der Planung für Anwohner und Anwohne-

rinnen sowie Interessierte findet am Montag, 24. Apr. 2023, 15-19 Uhr im 

Prinz-Eugen-Park statt. 

 

Beschlussempfehlung: 

Kenntnisnahme (einstimmig) 

 

 

Herr Moser schlägt folgende Stellungnahme vor: 

Der BA13 begrüßt grundsätzlich die Planungen des Baureferats zur Ge-

staltung des Maria-Nindl-Platzes. Aufgrund der hohen Bedeutung des 

Maria-Nindl-Platzes als Quartierszentrum für den Prinz-Eugen-Park for-

dert der BA jedoch nochmals eindringlich die Prüfung folgender Anre-

gungen: 
⚫ Reduzierung der Versiegelung z.B. durch Vergrößerung der 

Baumscheiben 

⚫ Angebot eines alternativen Pflasterungsmusters 

⚫ Prüfung anderer Materialien für die Pflasterung – wie Naturstein 
oder wasserdurchlässige Pflastersteine, zur Reduktion des CO2-
Fußabdrucks sowie zur optimierten Versickerung des Regenwas-
sers 

⚫ Schaffung eines Schattenbereiches am Wasserspiel 

⚫ Pflanzung von bienenfreundlichen Gewächsen in den Baum-
scheiben aufgrund der Wildbienen 

 

Abstimmung (über die Stellungnahme): 

einstimmig zugestimmt 

 

Der Maria-Nindl-Platz soll keine Betonwüste werden!; Antrag der CSU-

Fraktion 

 

Abstimmung: 

einstimmig zugestimmt 

 

2.2.2. SEM Nordost - Verkehrsgutachten 

- Vorstellung durch Vertreter*innen des Referats für Stadtplanung und Bau-

ordnung – 

 

– Vorstellung durch das Referat und das Büro OBERMEYER Infrastruktur – 

 

Im Anschluss an die Präsentation wurden die Mitglieder des UA Planung nach 

Gedanken zur Gestaltung der Verkehrsführung gefragt: Welche Straßen 

könnten für die Erschließung hauptsächlich zu bevorzugen sein? Welche 
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kommen nicht infrage? Etc. 

Die Mitglieder des UA Planung sahen sich spontan nicht in der Lage, das ver-

bindlich und umfassend beantworten zu können, ohne verschiedene Modelle 

vor sich zu haben. 

 

Daher wurde folgender Vorschlag des Vorgehens besprochen: 

 

Das Referat und das Büro Obermeyer werden zunächst einen Bürgerbeteili-

gungstermin vor Ort ansetzen und die Bürgervorschläge zur Infrastruktur auf-

nehmen. Voraussichtlich Ende des Jahres – wenn verschiedene Möglichkei-

ten durch das Büro OBERMEYER erarbeitet wurden – wird es einen BA-

Termin (Workshop) geben. Bei diesem werden verschiedene Modelle die Ver-

kehrsachsen betreffend gezeigt. Diese können dann diskutiert und die jeweili-

gen Vor- und Nachteile abgewogen werden. Anschließend werden die Model-

le erneut überarbeitet und die Planung erneut in einem Bürgertermin vorge-

stellt. 

 

Beschlussempfehlung: 

Kenntnisnahme (einstimmig) 

 

 

 

2.2.3 SEM Nordost für 10.000 Menschen 

Empfehlung Nr. 20-26 / E 00940 der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 

13 – Bogenhausen am 20.10.2022 

- Beschlussentwurf - 

Anhörung des Referats für Stadtplanung und Bauordnung 

 

Beschlussempfehlung: 

keine, Vertagung in das Plenum (einstimmig) 

 

 

Herr Moser schlägt folgende Stellungnahme vor: 

der BA sieht eine Realisierung der SEM Nordost in der von der Stadt 

geplanten Größenordnung ohne den Ausbau der 4-gleisigen Bahntrasse 

in Tunnellage als nicht umsetzbar an 

 

Abstimmung über die vorgeschlagene Stellungnahme: 

mehrheitlich zugestimmt 

 

2.2.4 Gewerbeband Steinhausen 

Vogelweideplatz (östlich), Bundesautobahn 94 (BAB 94) (südlich), Bahngleis-

anlagen (nördlich, westlich) 

Entwicklungsperspektive 

- Rahmenplanung Steinhausen 

- Verkehrsuntersuchung; 

Anhörung des Referats für Stadtplanung und Bauordnung 

vertagt aus der Sitzung 03/23 

 

Beschlussempfehlung: 

Kenntnisnahme mit Stellungnahme, die bis zum Plenum formuliert und 

dort abgestimmt wird (einstimmig) 

 

Herr Brannekämper schlägt folgende Stellungnahme vor: 

Der BA fordert die Landeshauptstadt auf: 

1. Zum Erhalt der A-Flächen für produzierendes Gewerbe im Untersu-

chungsgebiet. 
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2. Zur Erstellung eines leistungsfähigen Verkehrskonzepts besonders 

für den Schwerlastverkehr mit dem Ziel der Optimierung der heute 

schon hochbelasteten Verkehrsknoten. 

3. Zur Reduzierung des Parksuchverkehrs durch Schaffung einer Quar-

tiersgarage. 

4. Zur Erhöhung der Aufenthaltsqualität durch Schaffung von Pocket-

Parks und Grünverbindungen nach Bogenhausen und nach Berg am 

Laim. 

 

Abstimmung über die vorgeschlagene Stellungnahme: 

einstimmig zugestimmt 

 

2.2.5 Tilsiter Str. 3 - Neubau eines Mehrfamilienhauses (3 WE) mit Duplex-Garage, 

Erdgeschosswohnung wird barrierefrei 

 

Beschlussempfehlung: 

Der BA lehnt das Vorhaben wegen einer zu hohen Dichte und Versiege-

lung ab. 

Ablehnung (einstimmig) 

 

2.2.6 Eylauer Str. 13 - Neubau eines Reihenhauses mit Garagen 

 

Beschlussempfehlung: 

Der BA lehnt das Bauvorhaben aufgrund der Abstandsflächenüber-

schreitung ab. Die Vordachplatte muss reduziert werden. 

Ablehnung (einstimmig) 

 

2.2.7 Pienzenauerstr. 90a - Neubau eines Mehrfamilienhauses mit 5 Wohneinheiten 

und Tiefgarage mit Carlift; Frist 17.04.2023, Fristverlängerung nicht möglich 

 

Beschlussempfehlung: 

Die Planung fügt sich nicht in die bestehende Bebauung ein. Abstands-

flächen und Baugrenzen werden überschritten. Die Baumfällung ist 

nicht nachvollziehbar. 

Ablehnung (einstimmig) 

 

2.2.8 Evastr. 16 - Neubau eines Doppelhauses mit Garagen 

 

Beschlussempfehlung: 

Der BA lehnt das Bauvorhaben aufgrund der Bauraumüberschreitung 

durch die Garagenanbauten ab. Außerdem fügt sich das Bauvorhaben 

nicht in die Umgebung ein, beispielsweise ist die Dachform untypisch. 

Ablehnung (einstimmig) 

 

2.2.9 Baltenstr. 8 - Neubau eines Mehrfamilienhauses mit Tiefgarage 

 

Beschlussempfehlung: 

Der BA hält das Baurecht für deutlich überzogen und lehnt das Bauvor-

haben daher ab. Die Tiefgarage befindet sich gänzlich außerhalb des 

Baukörpers. Sie muss verkleinert werden. 

Ablehnung (einstimmig) 

 

2.2.10 Englschalkinger Str. 69 - Neubau eines Mehrfamilienhauses mit Tiefgarage – 

VORBESCHEID 

 

Beschlussempfehlung: 

Der BA lehnt den Vorbescheidsantrag aufgrund folgender Punkte ab: 
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• Die Planung sieht Bauraumüberschreitungen vor. 

• Die Eingriffe in den Baumbestand sind zu massiv. 

• Die Hausnummer 63 kann nicht als Bezugsfall herangezogen 

werden. 

• Es handelt sich um Gartenstadt Kategorie A, der rückwärtige Be-

reich ist unbedingt freizuhalten. 

• Drei Vollgeschosse sind gebietsuntypisch. 

Ablehnung (einstimmig) 

 

2.2.11 Flemingstr. 4 - Abbruch zweier Bestandsgebäude und Neubau zweier Wohn-

häuser (19 WE) mit Tiefgarage – VORBESCHEID 

 

Beschlussempfehlung: 

Der BA hält die Fassadengestaltung in Denkmalnähe für problematisch. 

Die Situierung der Tiefgarage zwischen den beiden Gebäuden führt zu 

einer übermäßigen Versiegelung. Sie ist zwingend unter den Gebäuden 

anzuordnen. 

Ablehnung (einstimmig) 

 

2.2.12 Freischützstr. 46 - Neubau eines Lebensmittelmarktes mit Café, Parkgarage 

und oberirdischen Stellplätzen – VORBESCHEID 

 

Beschlussempfehlung: 

Der BA lehnt das Bauvorhaben ab wegen des Parksituation im Erdge-

schoss und der Wandhöhe bis 12 m. Der BA lädt das Referat für Stadt-

planung und Bauordnung (HA I und HA II) und die Firma Lidl in die 

nächste Sitzung des UA Planung ein. 

Ablehnung (einstimmig) 

 

2.2.13 Marienburger Str. 47 - Neubau von zwei Wohnhäuser (3 WE und 2 WE) mit 

Tiefgarage 

 

Beschlussempfehlung: 

Der BA stimmt zu, bittet aber um Ersatzpflanzungen aufgrund der üppi-

gen Fällungen. 

Zustimmung (einstimmig) 

 

2.2.14 Seeligerstr. 4 - Neubau einer Wohnanlage – VORBESCHEID 

 

Beschlussempfehlung: 

Die Tiefgarage sollte unter dem Gebäude situiert werden und der rück-

wärtige Bauraum ist freizuhalten. 

Ablehnung (einstimmig)  

 

2.2.15 Weitere Themen aus der aktuellen Tagesordnung 

 

/ 

 

 

2.2.16 Verschiedenes, Termine 

 

Die nächste Sitzung des UA Planung wird am 11.05.23 ab 19:30 im Ge-

hörlosenzentrum stattfinden. 

 

 

2.2.16 Baumfällungen lt. Plan 
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2.2.16.1 Tilsiter Str. 3 - Neubau eines Mehrfamilienhauses (3 WE) mit Duplex-Garage, 

Erdgeschosswohnung wird barrierefrei 

 

Beschlussempfehlung: 

Ablehnung (einstimmig) 

 

2.2.16.2 Pienzenauerstr. 90a - Neubau eines Mehrfamilienhauses mit 5 Wohneinheiten 

und Tiefgarage mit Carlift; Frist 17.04.2023, Fristverlängerung nicht möglich 

 

Beschlussempfehlung: 

Ablehnung (einstimmig) 

 

2.2.16.3 Arabellastr. 30 - Errichtung eines begehbaren Fassadenmockups für das Pro-

jekt RS76 (Zweck des Bauwerks ist die Bemusterung der wichtigsten gestalt-

prägenden Bauteile der Fassade und einzelner Elemente des Innenausbaus 

wie Wand-, Boden- und Deckenbekleidungen) 

 

Beschlussempfehlung: 

Zustimmung mit Ersatz (einstimmig) 

 

2.2.16.4 Evastr. 16 - Neubau eines Doppelhauses mit Garagen 

 

Beschlussempfehlung: 

Ablehnung (einstimmig) 

 

2.2.16.5 Eylauer Str. 13 - Neubau eines Reihenhauses mit Garagen 

 

Beschlussempfehlung: 

Ablehnung (einstimmig) 

 

2.2.16.6 Mauerkircherstr. 17 - Rückbau eines teilausgebauten Daches mit Speicher (3 

WE) und Neubau eines zweigeschossigen Mansarddaches mit Gauben, Log-

gien und Dachterrassen (gesamt 4 WE), Errichtung zweier Außenaufzüge und 

teilweise Vergrößerung von Balkonen 

 

Beschlussempfehlung: 

Kenntnisnahme 

 

2.2.16.7 Baltenstr. 8 - Neubau eines Mehrfamilienhauses mit Tiefgarage 

 

Beschlussempfehlung: 

Ablehnung (einstimmig) 

 

2.2.16.8 Englschalkinger Str. 69 - Neubau eines Mehrfamilienhauses mit Tiefgarage – 

VORBESCHEID 

 

Beschlussempfehlung: 

Ablehnung (einstimmig) 

 

2.2.16.9 Flemingstr. 4 - Abbruch zweier Bestandsgebäude und Neubau zweier Wohn-

häuser (19 WE) mit Tiefgarage – VORBESCHEID 

 

Beschlussempfehlung: 

Ablehnung (einstimmig) 

 

2.2.16.10 Freischützstr. 46 - Neubau eines Lebensmittelmarktes mit Café, Parkgarage 

und oberirdischen Stellplätzen – VORBESCHEID 
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Beschlussempfehlung: 

Ablehnung (einstimmig) 

 

2.2.16.11 Marienburger Str. 47 - Neubau von zwei Wohnhäuser (3 WE und 2 WE) mit 

Tiefgarage 

 

Beschlussempfehlung: 

Zustimmung mit Ersatz (einstimmig) 

 

2.2.16.12 Seeligerstr. 4 - Neubau einer Wohnanlage – VORBESCHEID 

 

Beschlussempfehlung: 

Ablehnung (einstimmig) 

  

 Den Beschlussempfehlungen wird en bloc einstimmig zugestimmt. 

  

2.3 Unterausschuss Verkehr und Mobilität 

 

Berichterstattung: 

Herr Moser 

2.3.1. (E) + (U) Anbringung eines Zebrastreifens in der Normannenstraße 

Empfehlung Nr. 20-26 / E 00918 der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 

13 – Bogenhausen am 20.10.2022 - Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 09014 

 

Beschlussempfehlung: 

Bitte an das Referat, nur an der Übergangsstelle mit abgesenktem Bord-

stein eine Markierung nach Zeichen 299 zur sicheren Querung zu schaf-

fen und von weiteren Parkverboten abzusehen. (einstimmig) 

 

2.3.2 (E) + (U) Anbringung eines Zebrastreifens in der Möhlstraße / Hompeschstra-

ße 

Empfehlung Nr. 20-26 / E 00919 der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 

13 - Bogenhausen 

am 20.10.2022 - Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 09188 

 

Beschlussempfehlung: 

Zustimmung (einstimmig) 

 

2.3.3 Knappertsbuschstraße, Haltestelle Bruno-Walter-Ring: Programm barriere-

freie Bushaltestelle; Entscheidung des BA 13 

 

Beschlussempfehlung: 

Zustimmung mit der Bitte, im Umgriff des Fidelioparks Ersatzpflanzun-

gen vorzunehmen (einstimmig) 

 

2.3.4 Standortplanungen E-Lastenradsystem; Anhörung des Mobilitätsreferats 

vertagt aus der Sitzung 03/23 

 

Beschlussempfehlung: 

Zustimmung mit dem Zusatz, anstelle des Standorts an der Stuntzstraße 

einen Standort am Forum Richard-Strauss-Straße zu planen. Der BA bit-

tet zudem um Vorlage konkreter Umsetzungspläne zu den einzelnen 

Standorten (einstimmig) 
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2.3.5 An der Salzbrücke - Höhe Bürgerpark Oberföhring: Einrichtung absolutes 

Haltverbot; Anhörung des Mobilitätsreferats 

 

Beschlussempfehlung: 

Zustimmung mit der Ergänzung, für die Anwohner die ersten 10 m im 

Einmündungsbereich von dem Parkverbot auszunehmen (einstimmig) 

 

2.3.6 Rotmarkierung des Fahrradweges Denninger-/Delpstraße - BA-Antrag 20-26 / 

B 05129; Anhörung des Baureferats 

 

Beschlussempfehlung: 

Rückmeldung an das Referat, dass sich aufgrund der Zurücksetzung 

des Radwegs und des Baumgrabens eine unübersichtliche Situation an 

der Einmüdung ergibt, wodurch der Radweg leicht zu übersehen ist 

(Mehrheitliche Zustimmung bei 3 Gegenstimmen) 

 

Abstimmung: 

mehrheitlich zugestimmt 

 

2.3.7 Verkehrserhebung im Umfeld des Prinz-Eugen-Parks - Verkehrsmonitoring; 

Schreiben des Mobilitätsreferats 

 

Beschlussempfehlung: 

Kenntnisnahme, mit der Bitte um zusätzliche Angabe absoluter Zahlen 

der Bewegungen (einstimmig) 

 

2.3.8 Verkehrssituation am Rosenkavalierplatz; Anliegen aus der Bürgerschaft 

- Rückmeldung des Mobilitätsreferats – 

 

Beschlussempfehlung: 

Kenntnisnahme mit Verweis, dass der Zebrastreifen noch ergänzt wird 

(einstimmig) 

 

2.3.9 Verkehrssituation im Geviert Bülow-, Amberger-, Niedermayer- und Gebe-

lestraße; Anliegen aus der Bürgerschaft 

 

Der UA-Vorsitzende legt dar, warum die verschiedenen Maßnahmen nicht 

möglich bzw. nicht zielführend sind, um die Probleme zu beheben. Es wird 

von allen Fraktionen betont, dass die Situation im Moment erstmal nicht ver-

ändert werden solle. Der UA-Vorsitzende sagt zu, dem Antragsteller die 

Gründe ausführlich darzulegen. 

 

Beschlussempfehlung: 

Ablehnung des Antrags (einstimmig)  

 

2.3.10 Einrichtung eines Parkverbots auf der Nordseite der Oberschlesische Str. 10 

bis 26; Anliegen aus der Bürgerschaft 

 

Beschlussempfehlung: 

Weiterleitung an das MOR und die PI mit der Bitte um Prüfung (einstim-

mig) 

 

2.3.11 Schulwegsicherheit Robert-Heger-Straße / Knappertsbuschstraße; Zusam-

menfassung des Mobilitätsreferats 

 

Beschlussempfehlung: 

Zustimmung zu den vorgeschlagenen Maßnahmen mit der Bitte das Dia-



  Seite 10 

log Display in die Standortliste des BA13 aufzunehmen. Das MOR wird 

außerdem gebeten, solche Schreiben mit Hinsicht auf Abkürzungen 

leichter verständlich zu versenden (einstimmig) 

 

2.3.12 Beruhigung der Verkehrssituation in der Wesendonk- und Lohengrinstraße; 

Anliegen aus der Bürgerschaft 

 

Die UA-Mitglieder sind sich einig, dass die vor mehreren Jahren beschlosse-

nen Maßnahmen den Durchgangsverkehr in dem Viertel nachhaltig reduziert 

haben und lehnen daher eine Aufhebung der Regelung ab. Die Einschätzung, 

dass die Wesendonkstraße unangemessen stark befahren würde, wird nicht 

geteilt. 

 

Beschlussempfehlung: 

Ablehnung der Öffnung der Wahnfriedalle mit Verweis auf das Monito-

ring unter 2.3.7 (einstimmig) 

 

2.3.13 Suche nach Fahrrad-Abstellflächen an der Ismaninger Str. 136 sowie gegen-

über der Wehrlestraße 8; Bürgeranliegen 

 

Der UA-Vorsitzende berichtet, dass das Referat die genauen Standorte nicht 

erhalten hatte, weshalb die Vorlage diese nicht berücksichtigt habe. Dies 

wurde nun nachgeholt, sodass dem Referat die Gelegenheit gegeben werden 

soll, die Standortvorschläge nochmal genauer zu prüfen. 

 

Beschlussempfehlung: 

Kenntnisnahme des Antwortschreibens. Das Referat wird gebeten, die 

vom Antragsteller vorgeschlagenen Standorte nochmals zu prüfen und 

ggf. umzusetzen (einstimmig) 

 

2.3.14 Gefahrenpunkt Stegmühlstraße / Rambaldistraße; Anliegen aus der Bürger-

schaft 

 

Der Antragsteller ist anwesend und begründet sein Anliegen. Die verschiede-

nen Vorschläge werden im Unterausschuss ausführlich diskutiert. Aufgrund 

von Uneinigkeit bzgl. der Forderung nach Tempo 30 wird dieser Punkt eigens 

abgestimmt. 

 

Beschlussempfehlung:  

- Weiterleitung an das MOR mit der Bitte, einen Rückschnitt bzw. die 

Entfernung des Busches und die Markierung des Radwegs zu prüfen. 

Der Zebrastreifen wird abgelehnt, stattdessen soll eine Ergänzung des 

Verkehrszeichens „Radfahrer kreuzen“ in der Stegmühlstraße geprüft 

werden (einstimmig) 

- Weiterleitung der Forderung, in der Stegmühlstraße Tempo 30 anzu-

ordnen (mehrheitliche Zustimmung bei 6 Gegenstimmen) 

 

Abstimmung im Vollgremium: 

- Weiterleitung an das MOR mit der Bitte, einen Rückschnitt bzw. die 

Entfernung des Busches und die Markierung des Radwegs zu prüfen. 

Der Zebrastreifen wird abgelehnt, stattdessen soll eine Ergänzung des 

Verkehrszeichens „Radfahrer kreuzen“ in der Stegmühlstraße geprüft 

werden 

einstimmig zugestimmt 

 

- Weiterleitung der Forderung, in der Stegmühlstraße Tempo 30 anzu-

ordnen 
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mehrheitlich zugestimmt 

 

 

2.3.15 Verbesserung der Tiefgaragen Ausfahrtsituation Zwischen Flensburgerstr. 79 

und 81; Anliegen aus der Bürgerschaft - Rückmeldung des Mobilitätsreferats 

– 

 

Beschlussempfehlung: 

Zustimmung zum Vorschlag des MOR (mehrheitliche Zustimmung bei 

einer Gegenstimme) 

 

Abstimmung: 

einstimmig zugestimmt 

 

2.3.16 Einführung des Dieselfahrverbotes - Zunehmender Verkehr in der Weltenbur-

ger Straße; Anliegen aus der Bürgerschaft 

 

Herr Luther berichtet, dass im Stadtrat eine Vorlage vorgestellt wurde, in der 

eine neue Messtelle an der Kreuzung Cosimastraße aufgeführt ist. Es wird 

vereinbart, dass die Vorlage dem BA zugeleitet werden soll und darauf eben-

falls verwiesen wird. 

 

Beschlussempfehlung: 

Kenntnisnahme mit Verweis auf 6.2 (mehrheitliche Zustimmung bei 5 

Gegenstimmen) 

Ergänzung des Protokolls: Zusätzlicher Verweis auf die neue Messetelle 

an der Cosimastraße nach Vorlage 20-26 /V 09161 

 

Abstimmung: 

einstimmig zugestimmt 

 

2.3.17 6-spuriger Ausbau der A94 zwischen Steinhausen und Feldkirchen stoppen; 

Antrag der Fraktion Bündnis90/DIE GRÜNEN 

 

Beschlussempfehlung: 

mehrheitliche Ablehnung bei 6 Zustimmungen und 9 Ablehnungen 

 

Abstimmung: 

mehrheitlich abgelehnt 

 

2.3.18 Informationen zur Änderung der Geschwindigkeitsbegrenzung auf der A94; 

Antrag der Fraktion Bündnis90/DIE GRÜNEN 

 

Beschlussempfehlung: 

Zustimmung (einstimmig) 

 

2.3.19 Kurzzeitparkplätze in der Eugen-Jochum-Straße; Antrag der Fraktion Bünd-

nis90/DIE GRÜNEN 

 

Beschlussempfehlung: 

Zustimmung mit dem Vermerk, dass nach Fertigstellung des Kulturbür-

gerhauses die Parkplatzsituation nochmals evaluiert werden soll (ein-

stimmig) 

 

2.3.20 Weitere Themen aus der aktuellen Tagesordnung 

 

Verkehrsgutachten SEM: Hinweis auf Behandlung im UA Planung 
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2.3.21 Verschiedenes, Termine 

 

Die nächste UA-Sitzung findet statt: am Dienstag, 09.05.2023, 19:30 Uhr 

im Ge- 

hörlosenzentrum, Lohengrinstraße 11 
  

 Den Beschlussempfehlungen wird en bloc einstimmig zugestimmt. 
  

  
 

2.4 Unterausschuss Budget und Satzung Berichterstattung: 
Herr Ring 

2.4.1 (E) Stadtbezirksbudget 

foolpool GbR 

Das kleine VerWunderLand - Varieté vor der Haustür - aus München für Mün-

chen von April - November 2023 

9.300,00 Euro, Az.: 0262.0-13-0357 

vertagt aus der Sitzung 03/23 

- Vorstellung durch Antragsteller - 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 09140 

 

– Vorstellung des Projekts durch den Antragsteller –  

CSU- und SPD-Fraktion kritisieren die Höhe der Personalkosten als nicht fi-

nanzierungsfähig. Der Antragsteller wird den Antrag überarbeiten und die Po-

sition noch anpassen. 

 

Beschlussempfehlung: 

keine; Vertagung in den nächsten UA Budget (einstimmig) 

 

2.4.2 (E) Stadtbezirksbudget 

Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft Ortsverband München-Oberföhring 

e.V. 

Instandsetzung von 9 Türen im Vereinsheim der DLRG vom 24.04. - 

05.05.2023 

1.477,08 € / Az.: 0262.0-13-0362 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 09319 

 

Beschlussempfehlung: 

Zustimmung (einstimmig) 

 

2.4.3 (E) Stadtbezirksbudget 

Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft Ortsverband München-Oberföhring 

e.V. 

Instandsetzung des Ganges im Vereinsheim der DLRG vom 24.04. - 

05.05.2023 

446,31 € / Az.: 0262.0-13-0361 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 09321 

 

Die Antragsteller sollen bis zum Plenum Fotos der angedachten Bilder schi-

cken, damit man sich unter der Art der Neugestaltung etwas vorstellen kann. 

 

Beschlussempfehlung:  

keine, Vertagung in das Plenum (einstimmig) 

 

Abstimmung über die volle Budgethöhe: 

einstimmig zugestimmt 
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2.4.4 (E) Stadtbezirksbudget 

Friedel-Eder-Schule e.V. 

Theaterprojekt "Schneewittchen" vom 17.04. - 26.05.2023 

5.980,00 Euro, Az.: 0262.0-13-0359 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 09224 

 

Die Kosten für Honorarkräfte erscheinen für ein Schulprojekt sehr hoch und 

nicht ausreichend begründet. 

 

1. Vorschlag von Seiten der Grünen-Faktion: Übernahme von EUR 

2.500,00 

2. Vorschlag von Seiten der SPD-Fraktion: Übernahme der Sach- und 

Mietkosten in Höhe von EUR 1.380,00 

 

Beschlussempfehlung: 

Vorschlag der Grünen-Fraktion mehrheitlich abgelehnt (5:4), Vorschlag 

der SPD-Fraktion mehrheitlich angenommen (5:4) 

 

2.500 EUR: mehrheitlich abgelehnt 

1.380 EUR: einstimmig zugestimmt 

 

2.4.5 (E) Stadtbezirksbudget 

Isarlust e.V. 

Kunstprojekt und Reallabor "A River Happening" von Mai - November 2023 

5.000,00 Euro, Az.: 0262.0-13-0358 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 09235 

 

Beschlussempfehlung: 

keine, Vertagung in den nächsten UA Budget (einstimmig) 

 

2.4.6 (E) Stadtbezirksbudget 

Gehörlosenverband München und Umland e.V. 

GMU-Maidult „Ein multikultureller Tanz in den Mai“ am 01.05.2023 

1.957,50 € / Az.: 0262.0-13-0363 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 09386 

 

Beschlussempfehlung: 

Zustimmung (einstimmig) 

 

2.4.7 (E) Stadtbezirksbudget 

Elternbeirat des städtischen Hauses für Kinder 

Beschaffung Matschküche 

2.000,00 € / Az.: 0262.0-13-0364 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 09395 

 

Die Antragsteller werden gebeten, ein weiteres Angebot einzuholen. 

 

Beschlussempfehlung: 

keine, Vertagung in den nächsten UA Budget (einstimmig) 

 

2.4.8 (E) Stadtbezirksbudget 

Asociación Cultural Peruana „Chasqui“ e.V. 

Inti Raymi Festival München – Sonnwendtfest der Anden vom 23. - 

25.06.2023 

2.300,00 € / Az.: 0262.0-13-0365 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 09429 
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Beschlussempfehlung: 

keine, Vertagung in den nächsten UA Budget (einstimmig) 

 

2.4.9 (E) Stadtbezirksbudget 

Kinderhaus an der Spervogelstraße e.V. 

Bauernhoffahrt 2023 

3.315,00 € / Az. 0262.0-13-0366 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 09481 

 

Die Antragsteller werden in den nächsten Unterausschuss eingeladen. 

 

Beschlussempfehlung: 

keine, Vertagung in den nächsten UA Budget (einstimmig) 

 

2.4.10 (E) Stadtbezirksbudget 

SG Schützenlisl 2 Englschalking 

Anschaffung eines Getränkeautomaten 

5.576,95 € / Az. 0262.0-13-0360 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 09492 

 

Die Antragsteller werden gebeten, ein weiteres Angebot einzuholen. 

 

Beschlussempfehlung: 

keine, Vertagung in den nächsten UA Budget (einstimmig) 

 

2.4.11 Marktveranstaltungen als Entscheidungsrecht in die BA-Satzung aufnehmen 

BA-Antrag-Nr. 20-26 / B 04816 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 06 

- Sendling vom 05.12.2022 

Änderung der BA-Satzung; Anhörung des Direktoriums 

 

Beschlussempfehlung: 

Zustimmung (einstimmig) 

 

2.4.12 Mehrjahresinvestitionsprogramm - Anhörungsverfahren 

Fortschreibung für die Jahre 2023 bis 2027; Anhörung der Stadtkämmerei 

  

Beschlussempfehlung: 

Kenntnisnahme mit folgender Anmerkung (einstimmig): 

 

Der Bezirksausschuss wundert sich, dass folgende Punkte nicht aufge-

nommen sind: 

• Tramverlängerung Johanneskirchen (nur Anteil der St. Emmeram-

Strecke enthalten) 

• Generalsanierung bzw. vorgezogene Maßnahmen WHG Elektra-

straße 

• BSA Johanneskirchner Straße (Rot-Weiß Oberföhring) 

• Klinikum Bogenhausen 

 

2.4.13 Weitere Themen aus der aktuellen Tagesordnung 

 

/ 

 

 

2.4.14 Verschiedenes, Termine 

 

Beschlüsse für den UA Budget: 
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Der Entwurf des Antrags an das KVR zur Genehmigung einer Veranstal-

tung muss zukünftig in Kopie dem Budgetantrag an den Bezirksaus-

schuss beiliegen. Der Genehmigungsantrag muss zukünftig innerhalb 

von drei Wochen nach der Behandlung des Budgetantrags im Bezirks-

ausschuss beim KVR eingereicht werden. 

 

Zustimmung (einstimmig) 

 

 

Der UA Budget wird eine Sondersitzung ansetzen zu verschiedenen 

grundsätzlichen Fragen, beispielsweise der Frage nach der Finanzie-

rung von Personalkosten. In dieser Sitzung sollen einige Leitlinien für 

die zukünftige Bearbeitung der Budgetanträge festgelegt werden. Ein 

Vertreter / eine Vertreterin des Direktoriums wird eingeladen. 

 

Zustimmung (einstimmig) 

 

 

Die nächste Sitzung des UA Budget findet am 11.05.23 ab 18:30 Uhr im 

GMU statt. 

  

  

 Den Beschlussempfehlungen wird en bloc einstimmig zugestimmt. 

  

  

 

2.5 Unterausschuss Bildung und Sport Berichterstattung 
Frau Pangerl 

2.5.1 Bekräftigung des Antrags auf sofortigen Einsatz eines Kontroll- und 
Schließdienstes für die Ruth-Drexel-Sportanlage zur Einhaltung der festge-
setzten Nutzungszeiten; Anliegen aus der Bürgerschaft 
 
Betroffene Bürger und Bürgerinnen schilderten die Probleme. Mit Ihren Han-
dys hatten sie Videos aufgenommen, welche die Lärmbelästigung und die 
Lichtüberflutung belegten. 
Das Sportgelände ist erstaunlich leicht zu betreten, weshalb eine durchge-
hende Nutzung und der permanente Lärmpegel ermöglicht werden. Das Tor 
der Sportanlage ist nicht geschlossen, der Schnapper des Schlosses steht 
ständig hervor. 
Der Zaun ist so niedrig, dass er leicht überklettert werden kann. Der Lärm 
schwelt dauerhaft: Montags bis sonntags, oft bis 22.00 Uhr nachts (im Som-
mer teilweise auch länger). Die Polizei wurde bereits häufig wegen dieser 
Problematik gerufen. 
Der Sportplatz ist beleuchtet. Fünf Lampen auf dem Gelände der Kita gegen-
über brennen dauerhaft. Außerdem sind auch Teile des Schulgebäudes 
nachts dauerhaft beleuchtet. Dies erstaunte die Mitglieder des UA auch ange-
sichts der Energiekrise. Die Beleuchtung macht es zusätzlich leichter, bis ge-
gen 22.00 Uhr nachts Fußball zu spielen oder sich ansonsten nachts auf dem 
Sportplatz aufzuhalten.  
 
Die Gäste bitten wenigstens nachts um Ruhe. Sie sind gerne bereit, einen 
Ortstermin mit Vertreterinnen und Vertretern des Referates für Bildung und 
Sport wahrzunehmen. 
 
Bereits mehrfach haben sich Anwohner über Lärm außerhalb der Nutzungs-
zeiten der Ruth-Drexel-Sportanlage beschwert. Bisher konnte hier kein Erfolg 
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verzeichnet werden. Die eigens Tafel mit den Nutzungsregeln wurde besprüht 
und ist nicht mehr lesbar. 
 
Um dem Problem Abhilfe zu schaffen, müssen nach Ansicht der Mitglieder 
des UA nun verschiedene Maßnahmen geprüft werden: 

• Das Tor der Sportanlage soll außerhalb der Nutzungszeiten 
(abends) abgesperrt werden. 

• Der Zaun, der das Grundstück umgibt, sollte auf mindestens 2,50 
Meter erhöht werden (wie das bei anderen Sportplätzen auch der 
Fall ist), sodass man nicht drüber klettern kann. 

• Es sollte geprüft werden, ob als Übergangslösung ein Sicherheits-
dienst beauftragt werden könnte, der das Gelände räumt. 

 
Die Sporttreibenden könnten zusätzlich auf den Sportplatz am Prinz-Eugen-
Park verwiesen werden, der sich in der Nähe befindet und „versenkt“ gebaut 
wurde, um großer Lärmentwicklung entgegenzuwirken. Dies könnte zusätzlich 
einer besseren „Verteilung“ während der Nutzungszeiten beitragen. 
 
 
Beschlussempfehlung: 

Der Bezirksausschuss stimmt dem Bürgeranliegen und beantragt er-

gänzend: 

• Es wird gebeten, den Sportplatz mit einem Zaun zu umgeben, 

der hoch genug (wahrscheinlich 2,50 m) und engmaschig ge-

nug ist, nicht überklettert zu werden. 

• Es muss dafür gesorgt werden, dass das Tor der Sportanlage 

außerhalb der Nutzungszeiten abgesperrt ist.  

• Bis dies umgesetzt werden kann, müssen kurzfristig geeigne-

te Maßnahmen ergriffen werden, um die unerlaubte Nutzung 

des Sportplatzes außerhalb der Nutzungszeiten abzustellen 

(z.B. übergangsweise Beauftragung eines Sicherheitsdiens-

tes). 

• Außerdem wird darum gebeten, zu prüfen, ob die Beleuchtung 

der Schule nachts abgeschaltet werden kann. 

Zustimmung (einstimmig). 

 

 

Abstimmung im Vollgremium: 

mehrheitlich zugestimmt 

 

2.5.2 Weitere Themen aus der aktuellen Tagesordnung 

 

/ 

 

2.5.3 Verschiedenes, Termine 

 

Ortstermin Berufsschule zur Berufsvorbereitung am Bogenhauser Kirch-

platz 

Frau Pangerl berichtet über den stattgefundenen Ortstermin. 

Dem Unterausschuss sollten verschiedene Problemstellungen zur Kenntnis 

gebracht werden. 

Unter anderem soll die Schule – die bereits über den Kapazitätsgrenzen ist – 

ein weiteres Gebäude bekommen. Ein Vertrag in der Denninger Straße kam 

leider nicht zustande. Anregung: Der BA könnte sich bei der Stadt München 

erkundigen, wie der diesbezügliche Sachstand ist. 

 

Vor Ort machten Frau Ruhland-Giles und Frau Pangerl bereits folgende Vor-
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schläge:  

Sie machten aufmerksam auf die Möglichkeit, finanzielle Mittel beim BA zu be-

antragen für  

gestalterische Projekte der Schule, bei denen die Schüler alles unter Anleitung 

selbst machen. So wird beispielsweise gerade ein „Outdoor-Klassenzimmer “ 

rund um einen alten Brunnen gebaut.  

Weiterhin boten sie an, Kontakte im Stadtbezirk herzustellen, z.B. zum COSI, 

da sich vielleicht hier Projekte durchführen lassen könnten. 

 

Hinweis: Die Schulvertreter werden das Plenum am 10. Mai 2023 besuchen 

und den BA informieren. 

 

 

Die nächste Sitzung des UA Bildung und Sport findet am 10.05. ab 19:30 

Uhr im ASZ statt. 

  

 Den Beschlussempfehlungen wird en bloc einstimmig zugestimmt. 

 

  

2.6 Unterausschuss Umwelt, Grünplanung und Klima-

schutz 

Berichterstattung 

Herr Moser 

2.6.1. Installation von Sitzbänken an verschiedenen Standorten 

BA-Antrag 20-26 / B 05135; 

Anhörung des Baureferats 

 

Beschlussempfehlung: 

Zustimmung (einstimmig) 

 

2.6.2. Installation von Sitzbänken an verschiedenen Standorten 

BA-Antrag Nr. 20-26 / B 05135 

 

Beschlussempfehlung: 

mit 2.6.1 erledigt 

 

2.6.3. Biotoppflegemaßnahme Biotopentwicklungsfläche Salzsenderweg 

 

Beschlussempfehlung: 

Ortstermin (einstimmig) 

 

2.6.4 Reinigung der Wertstoffsammelbehälter; Antrag der CSU-Fraktion 

 

Beschlussempfehlung: 

Zustimmung (einstimmig) 

 

2.6.5 Weitere Themen aus der aktuellen Tagesordnung 

6.10 Erneuerbare Energie für Bogenhausen: Planungsstand für den Ausbau 

der Geothermie 
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Antwortschreiben des Referats für Umwelt und Klimaschutz 

Beschlussempfehlung: 

Es bleiben die meisten Fragen unbeantwortet. Daher werden folgende 

Fragen nochmals an die Stadtwerke weitergeleitet: 

- Wie sind die konkreten Planungen (inkl. Zeitangabe) im Gebiet der 

SEM-Nordost bezgl. Geothermie? 

- Wird es im SEM-Gebiet die Möglichkeiten geben, dass auch Bestands-

bauten an Geothermie/Fernwärme angeschlossen werden? 

- Wie beeinflusst der Bahnausbau die Fernwärmeversorgung östlich der 

Bahntrasse? 

(einstimmig zugestimmt) 

 

2.6.6 Verschiedenes, Termine 

Ortstermin zu 2.6.3 am 15.05.23 um 16 Uhr 

 

2.6.7 Baumfällungen (Anhörungen) 

2.6.7.1 Schneidemühler Str. 14     1 Birke                        Zustimmung + 1 Ersatz 

2.6.7.2 Innstr. 4                              1 Eiche                      Ablehnung, Baumpflege 

2.6.7.3 Cosimastr. 294                   1 Linde                       Ablehnung, Baumpflege 

2.6.7.4 Vollmannstr. 14                  1 Fichte                     nicht zugänglich, Vertagung 

2.6.7.5 Pienzenauerstr. 89             1 Birke                        Zustimmung 

2.6.7.6 Flemingstr. 74                                                       Antragsteller ist nicht berech-

tigt 

2.6.7.7 Alsenweg 4                         2 Fichten                    Zustimmung 

2.6.7.8 Franz-Wolter-Str. 46                4 Weiden                Zustimmung mit 4 Ersatz 

2.6.7.9 Schimmelweg 7a                     1 Birke                  Vertagung, Antrag ist nicht 

vollständig 

2.6.7.10 Bürgerstr. 10                      1 Robinie                     Ablehnung, Baumpflege 

2.6.7.11 Posener Str. 10                 1 Konifere + 1 Fichte    Zustimmung + 2 Ersatz 

2.6.7.12 Wißmannstr. 2                        1 Baum                    Zustimmung, 1 Ersatz 

2.6.7.13 Spessartstr. 11                  1 Fichte + 1 Tanne      Zustimmung + 2 Ersatz 

2.6.7.14 Kardinal-Wendel-Str. 3      1 Hainbuche                Ablehnung 

  

 Den Beschlussempfehlungen wird en bloc einstimmig zugestimmt. 

 

  

 

  

2.7 Unterausschusses Kultur, Soziales und Ver-

eine 

Berichterstattung: 

Herr Poggenpohl 

2.7.1. 
An der Cosimastr./Englschalkinger Str.: "Sommerfest im 13er" Veranstalter: 
REGSAM; Anhörung des Kommunalreferats 

 

Beschlussempfehlung: 

Zustimmung (einstimmig) 

 

Der BA 13 wird sich an dem Sommerfest im 13 er beteiligen. Anfrage Demokratiemobil 
läuft, Budgetantrag wahrscheinlich in der Mai Sitzung, Peter Gallwas kümmert sich um das 
Demokratiemobil  

und Andreas Voßeler. Sondersitzungen im Mai/Juni für genauere Planung 
geplant. 
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2.7.2. Veranstaltung in div. städtischen Grünanlagen; Fit im Park der LHM ab 
01.05.2023 bis 30.09.2023 im Prinz-Eugen-Park; Anhörung des Kreisverwal-
tungsreferats - Frist: 20.04.2023 

  

Beschlussempfehlung: 

Zustimmung (einstimmig) 

 

2.7.3  Containerunterkünfte im 13. Stadtbezirk; Anliegen aus der Bürgerschaft 

Zum Topic Maßnahmen zur Unterstützung Geflüchteter aus der Ukraine und 
anderen Herkunftsländern waren ca 30 Bürger als Gäste anwesend und ha-
ben folgende Anliegen & Argumente gegen einen weiteren Ausbau vorhande-
ner Kapazitäten vorgebracht: 
 
13. Stadtbezirk – Bogenhausen: Glücksburger Straße, Flst.-Nr. 720/2, Ge-
markung Daglfing, Mirabellenweg, Flst.-Nr. 956/0, Gemarkung Daglfing, Bro-
dersenstraße 34, Flst.-Nr. 620/0, Gemarkung Daglfing. 
 
Auslöser war ein Rundschreiben an die Haushalte entgegen der Verab-
redung mit dem BA, Rundschreiben für die Unterkunft Mirabellenweg, 
einen Tag später wurden wohl Bodenproben gezogen. Unklar war auch, 
ob es offizielle Rundschreiben waren. Argumente der Bürger aus den 
diversen Rundschreiben die kursieren und aus Zeitungsartikeln, teilwei-
se auch mit Annahmen und Spekulation. Deswegen ist auch eine Bür-
gerbeteiligung vor Ort in Präsenz dringend notwendig.  
 
Argumente die von den Bürgern ins Feld geführt wurden: 
 

- Zunächst wichtig war den Bürgern- man ist nicht gegen Nothilfe ge-
genüber Flüchtlingen sondern gegen die ungerechte Verteilung im 
Stadtgebiet (Hinweis keine in Schwabing und Harlaching) und massi-
ves Ungleichgewicht zwischen Anwohnereinzahl (rund 2500) und den 
Kapazitäten der Unterkünfte. Bis jetzt existiert ein Ankerzentrum mit 
400 Flüchtlingen und plus den weiteren Planung für Mirabellenweg 
(Kapazität bis 320) plus Brodersenstrasse 3 (Kapazität max 130  und 
Glücksburgerstrasse (max Kapazität 300) = ergäbe dass eine Ge-
samtkapazität von 1150 Flüchtlingsbetten -> die Verhältnismässigkeit 
ist bei einer Quote von rd 60% nicht mehr gegeben 

- Hinweis auf Probleme wenn Flüchtlinge nicht beschäftigt werden kön-
nen (Hinweis des UA Vorsitzenden Ukrainische Flüchtlinge sind davon 
ausgenommen)  

- Verschärfende Situationen betreffend fehlenden Personal Kapazitäten 
in Kitas und Schulen  Integration nur schwer vorstellbar bei den ak-
tuellen Gegebenheiten und fehlenden Fachpersonal, schon heute 
können junge Familien in Johanneskirchen in Kinder wegen fehlenden 
Plätzen in keine Kita geben 
(Hinweis des UA Vorsitzenden, deswegen wurde dem Sozialreferat 
vom BA aufgegeben entsprechende Räumlichkeiten in Ansprache mit 
dem RBS auch in den neu zu planenden Unterkünften als Mehrzweck-
räume einzuplanen, so dass hierdurch Kapazitätsengpässe vermieden 
werden können)  

- Sicherheitsbedenken insbesondere bei der Aufnahmen von jungen 
männlichen Flüchtlingen  

- BA vertritt nicht unsere Interessen und wie ist man auf BA Ebene zur 



  Seite 20 

Entscheidung der Zustimmung gekommen 
(Hinweis des UA Vorsitzenden, das die Entscheidungen im Stadtrat 
getroffen werden, der BA wird hier nur beratend angehört. Primär zu-
ständig ist die Regierung von Oberbayern, die München die aufzu-
nehmende Zahl zuweist. München muss dann die notwendigen Kapa-
zitäten schaffen)  

- Vermeidung von Ghettobildungen 
 

 Nach Diskussion wird ein fraktionsübergreifender Antrag vorbereitet, 
um den Beschluss des BAs aus der letzten Sitzung, dass die die Nach-
barschaft umgehend in einer Präsenzveranstaltung von Seiten des Sozi-
alreferats zu informieren ist umgesetzt wird, auch um Fehlinformationen 
richtig zu stellen. 

 

Behandlung im Vollgremium: 

Der Punkt wird als erster Punkt vorgezogen. 

Herr Mayer vom Sozialreferat hält einen ausführlichen Bericht. 

Einige Bürger*innen melden sich zu Wort und geben ihre Bedenken kund. 

Auch einige BA-Mitglieder sprechen. 
Es entsteht eine sehr kontroverse und emotionale Diskussion. 

Herr Ring sichert der Bürgerschaft zu, sich die jeweilige Standorte nochmal 
genau anzusehen. Zudem soll eine Infoveranstaltungen organisiert werden. 

Für Fragen stehen der BA und Herr Mayer vom Sozialreferat zur Verfügung. 

 

Bessere Bürgerbeteiligung bei Einrichtung von Flüchtlingsunterkünften 
in Bogenhausen; Interfraktioneller Antrag 

 

Abstimmung: 

einstimmig zugestimmt 

 

 

 

2.7.4 

Einbau eines Stromanschlusses für einen Wochenmarkt am Maria-Nindl-
Platz Stromanschluss; Antrag der Fraktion Bündnis90/DIE GRÜNEN 

 
Abstimmung: 
einstimmig zugestimmt 
 
 
 

  

  

Den Beschlussempfehlungen wird en bloc einstimmig zugestimmt. 

  

 

 

3. Berichte der BA-Beauftragten, Bürgeranträge (ohne Vorberatung)  

3.1 Berichte der BA-Beauftragten 

 

3.2 Bürgeranträge 



  Seite 21 

 Kündigung des Bunkers 5 im Bürgerpark Oberföhring durch das Kommunalre-

ferat Bunker; Antrag der SPD-Fraktion 

 

Herr Poggenpohl stellt den Antrag vor und begründet die Dringlichkeit. 

Der Dringlichkeit wird zugestimmt.  

 

Abstimmung über die Weiterleitung: 

einstimmig zugestimmt 

 

 

 

  

4 Entscheidungsfälle (ohne Vorberatung)   ./. 

  

5 Anhörungen (ohne Vorberatung) ./. 

  

6 Erledigung von Beschlüssen                              

6.1. Flemingstr. und Pienzenauerstr.: Parken auf Gehweg 

BA-Antrag Nr. 20-26 / B 01713 

6.2. Dieselfahrverbot - Auswirkungen auf Bogenhausen? 

BA-Antrag Nr. 20-26 / B 04925 

6.3 Bürgerbeteiligung – und zwar richtig 

BA-Antrag Nr. 20-26 / B 04926 

6.4 Details zum Betriebsanlauf der Vorläufereinrichtung im Prinz-Eugen-Park 

BA-Antrag Nr. 20-26 / B 04076 

6.5 Sicherer Rad-Schulweg vom neuen Wilhelm-Hausenstein-Gymnasium in 

Richtung Daglfing/Denning 

BA-Antrag Nr. 20-26 / B 05043 

6.6 Nachgefragt: Querungshilfe in der Weltenburger/Ecke Revaler Straße deutlich 

sichtbar machen 

BA-Antrag Nr. 20-26 / B 05128 

6.7 PKW-Parken in der Maria-Theresia-Straße 

BA-Antrag Nr. 20-26 / B 04714 

6.8 Taubenabwehr ohne Verletzungsrisiken für Wildtiere 

BA-Antrag Nr. 20-26 / B 04946 

6.9 Moderne, öffentliche Toiletten endlich auch in Bogenhauser Grünanlagen 

BA-Antrag Nr. 20-26 / B 04722 

6.10 Erneuerbare Energie für Bogenhausen: Planungsstand für den Ausbau der 

Geothermie 

BA-Antrag Nr. 20-26 / B 05133 

6.11 Drei Überschwemmungen S-Bahn München Daglfing - Ursache und Lö-

sungsvorschlag 

BA-Antrag Nr. 20-26 / B 04188 

6.12 Sicherheit für Fußgänger und Radfahrer am S-Bahnhof Daglfing; Antwort-

schreiben zur BV-Anfrage 
  

 Die TOP 6 werden einstimmig en bloc zur Kenntnis genommen. 

  

  

7 Unterrichtungen (ohne Vorberatung) 

7.1 Direktorium  

7.1.1 Öffentlichkeitsbeteiligungskonzept der LHM mit Stadtratsfraktionen und Be-

zirksausschüssen am 21.03.2023 

- Protokoll - 

7.1.2 Verwendungsnachweis: 

- HIDALGO gGmbH: HIDALGO Festival 

- Theater des hölzernen Gelächters: Sommertheaterproduktion 2022 
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- KJR München-Stadt: "Demokratiemobil München" 

- Eltern-Kind-Initative: Ausstattung Garten und Spielplatz, Beseitigung von 

Sicherheitsmängeln 

- GMU e.V.: GMU-Adventsdult 

- vox nova e.V.: Nordlichter   

  

7.2 Baureferat                                                  

7.2.1 Denninger Straße: Sanierung des südlichen Radwegs der Denninger Straße 

im Abschnitt zwischen der Scheinerstraße und der Richard-Strauss-Straße 

7.2.2 Prinzregentenstr., Vogelweidestr. - ("Der Bogen"): Ergänzende Stellungnahme 

des BA zur Projektplangenehmigung; Rückmeldung des Baureferats 

7.2.3 Beleuchtung von Jugendspieleinrichtungen  

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 08755  

  

7.3 Mobilitätsreferat 

7.3.1. Denninger Str. 189 (Nordseite): Errichtung eines Kurzzeitparkplatzes mit Zeit-

zusatz 

7.3.2. Ostpreußenstr. 31: Einrichtung streckenbezogenes Tempo 30 wegen Kita; 

Anhörung des Mobiliätsreferats 

7.3.3 Zukünftige Beschilderung der Fahrradabstellanlagen/Abstellanlagen für Las-

tenräder; Unterrichtung des Mobilitätsreferats 

7.3.4 8. Fortschreibung des Luftreinhalteplans - Erweiterung der Umweltzone inkl. 

Dieselfahrverbot; Verkehrsrechtliche Anordnung der Beschilderung 

7.3.5 Stegmühlstraße/ Savitsstraße (Kreuzung): Einführung einer neuen Vorfahrtre-

gelung mit Vorrang Stegmühlstraße (Z. 301 StVO) und Nachrang Savitsstraße 

(Z. 205 StVO) 

7.3.6 Ruth-Drexel-Straße (Nordseite zw. Hs.Nr. 181-173, Südseite zw. Hs.Nr. 130-

140): Absolutes Haltverbot (an Engstellen Grünanlage) 

  

7.4 Kommunalreferat  

7.5 Kreisverwaltungsreferat                          

7.5.1 Unveränderte Fortführung eines Gaststättenbetriebes: 

- Ismaninger Str. 85: Bogenhauser Hof 

- Wilhelm-Dieß-Weg 2: Cap & Cino 

7.5.2 Spielaktionen der Arbeitsgemeinschaft Spiellandschaft Stadt 2023 

- Eilentscheidung durch den BA-Vorsitzenden - 

7.5.3 Motorsportliche VA auf öffentlichem Verkehrsgrund, § 29 Abs. 2 StVO 

Hier: Arabella Classics Route 2023 

Veranstaltungstage: 11.-14.05.2023, Start und Ziel: The Westin Grand, Ara-

bellastr. 6 

- Eilentscheidung durch den BA-Vorsitzenden - 

  

7.6 Kulturreferat ./. 

7.7 Referat für Stadtplanung und Bauordnung 

7.7.1. Delpstr. 10 

7.7.2. Pienzenauerstr. 103 

7.7.3. Johanneskirchner Str - auf Höhe Hausnummer 11a 

7.7.4. Streckengenehmigung "Tram Nordtangente - Planungsabschnitt 3 (Johan-

neskirchner Straße)" - Abdruck der städtischen Stellungnahme 

7.7.5 Daphnestr. 27 - 29 

7.7.6 2. Stammstrecke München 

- neuer Termin- und Kostenplan 

- weiteres Vorgehen 

14 Milliarden Euro? Jetzt reicht’s! 2. Stammstrecke stoppen, Arbeiten  

einstellen 
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Aenderungsantrag Nr. 20-26 / A 03754 von Fraktion ÖDP/München-Liste vom 

29.03.2023 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 08894 

7.7.7 Eggenfeldener Str. 73-83 

7.7.8 Neubau der Straßenbahnstrecke Tram Nordtangente Planfeststellungsab-

schnitt 3 

Cosimastraße – S-Bahnhof Johanneskirchen Planfeststellungsverfahren nach 

§ 28 PBefG mit integrierter Umweltverträglichkeitsprüfung; Anhörung des Re-

ferats für Stadtplanung und Bauordnung 

7.7.9 Burgauerstr.: Neubau von fünf Doppelhäusern und einem Einfamilienhaus mit 

Garagen und Stellplätzen - Vorbescheid 

7.7.10 UFW Klausenburger Str. 2-6: Nachträgliche Unterrichtung über entfernte Ge-

fahrenbäume  

7.7.11 Gustav-Freytag-Str. 2: Neubau einer Stadtvilla als Einfamilienhaus mit Tiefga-

rage - Abdruck Baugenehmigung -  

  

7.8 Referat für Bildung und Sport  

  

7.9 Sozialreferat  

7.9.1 Vollzug der Zweckentfremdungssatzung: 

- Turfstr. 5 

- Gustav-Freytag-Str. 4 

- Tucheler-Heide-Str. 1 

7.9.2 Leerstehendes Gebäude Eggenfeldener Str. 104 - Rückmeldung des Sozial-

referats auf ein Anliegen aus der Bürgerschaft 

7.9.3 (U) Containerunterkünfte zur Unterbringung 

Geflüchteter aus der Ukraine 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 08904 

  

7.10 Personal- und Organisationsreferat ./. 

7.11 Stadtkämmerei ./. 

7.12 Referat für Arbeit und Wirtschaft  

7.13 MVG ./. 

7.14 IT-Referat ./. 

7.15 Referat für Klima- und Umwelt-

schutz 

/. 

7.16 Gesundheitsreferat ./. 

7.17 Sonstige (Bahn AG, Post) ./. 

7.17.1 Föhringer Ring - Einrichten einer Fahrspur für den Baustellenverkehr 

   

 

 ./. 

8 Sonstiges 

8.1 Geburtstage d. MdBA, Ehrungen 

Es wird allen Jubilaren gratuliert. 

 

8.2 Mitteilungen der BA-Vorsitzenden 

 

8.3 Mitteilungen der MdBA 

 

8.4 Termine 

  

 Die nächste BA-Sitzung findet am 16.05.2023 im Gehörlosenzentrum statt. 

  

 gez.        gez.  
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Florian Ring                                       Pletzer 

        D – HA II / BA – 

BA-G Ost 

Vorsitzender des BA 13 Bogenhausen                                Protokollführung 
 

 


